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WÄRE DAS 
FAIR?
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JA!
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NEIN!
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„Bei der Kleider-
produktion wird die 
Umwelt nicht durch 
giftige  Chemikalien 

belastet und 
 verschmutzt.“
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„Wenn sich eine 
 Person bei der  Arbeit 

verletzt und nicht 
mehr arbeiten kann, 

dann kann sie einfach 
 entlassen werden.“
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„Kleidung muss so 
produziert werden, 
dass sie möglichst 
langlebig ist, also  

nicht so schnell  
kaputt geht.“
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„Einen 12-Stunden- 
Arbeitstag und 
 verpflichtende 

 unbezahlte Überstun-
den sollte sich jede 

 Person leisten können!“
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„In einer  perfekten 
Welt kann sich jede 

Person so viele 
 Klamotten leisten, wie 

sie sich wünscht!“
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„Das Gehalt jeder 
 Person, die arbeitet, 
sollte so hoch sein, 
dass sie gut davon 

 leben kann!“
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„Wenn sich jemand 
 Kleidung kauft, dann  sollte 

die Person auch  sehen 
können, wo die Kleidung 
herkommt und wie gut 

oder schlecht die Produk-
tionsumstände waren.“
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„Der Einzel handel  sollte 
Kleidung, die  während 

ihrer  Herstellung der 
Umwelt oder den 

 Menschen schaden, gar 
nicht verkaufen dürfen.“
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